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Hauptseminar

Mehr als nur Theologie postkolonial – interdisziplinäre Interventionen

Zeit:
---

Raum:
---

Beginn:
29.04.2026

Anmeldefrist:
17.04.2026

Dozent:
Prof. Dr. Bernhard 
Grümme

Sprechstunde: 
n.V.

Büro:
GA 7/40

Tel.:
12634 (Sekretariat)

Dozent:
Prof. Dr. Florian Bock

Sprechstunde: 
n.V.

Büro:
GA 6/143

Tel.:
28109

Dozent:
Dr. Daniel E.D. 
Müller

Sprechstunde: 
n.V.

Büro:
GA 6/145

Tel.:
17603

Dozent:
Philipp Goldt, 
M.A./M.Ed.

Sprechstunde: 
n.V.

Büro:
GA 6/144

Tel.:
29707

Dozent:
Vito Alexander 
Vasser Santos 
Batista, M.Ed.

Sprechstunde: 
n.V.

Büro:
GA 7/41

Tel.:
12634 (Sekretariat)

Die Lehrveranstaltung wird präsentisch und digital stattfinden.
Die Veranstaltung wird als Blockseminar durchgeführt.

B. A.: 
VII (MNKG)

M. Ed.:
C, E (MNKG), B, C, D, E (RPK)

LV-Nr. (eCampus):
020044

M. A.:
VI (MNKG, RPK), IX (RPK)

Mag. Theol.:
14, 18 (MNKG), 22 (RPK)

In diesem Hauptseminar laden wir Studierende der Theologie, der Geschichtswissenschaft 
und  des  Optionalbereichs  ein,  postkoloniale  Theorien  als  interdisziplinäres  und 
intersektionales  Analyseinstrument  zu  erschließen,  das  globale  Machtverhältnisse, 
Wissensordnungen und historische Kontinuitäten sichtbar macht. Zugleich birgt postkoloniale 
Kritik die Gefahr, grundlegende Universalien wie Gerechtigkeit und (christliche) Solidarität zu 
destabilisieren. Die Theologie steht somit vor der schwierigen Herausforderung, an diesen 
Universalien festzuhalten und zugleich postkoloniale Kritik ernst zu nehmen. Dahingehend 
verbindet dieses Hauptseminar religionspädagogische, systematisch-theologische, historisch-
kritische  sowie  erinnerungskulturelle  Zugänge  und  wird  durch  Impulse  des  Instituts  für 
Diaspora-  und  Genozidforschung  ergänzt.  Eine  Exkursion  nach  Berlin,  u.a.  ins  Humboldt 



Forum,  ermöglicht  die  konkrete  Spurensuche  bzw.  Auseinandersetzung  mit  kolonialen 
Sammlungen, ihren globalen Verflechtungen und den praktischen Herausforderungen einer 
internationalisierten Erinnerungskultur.

Vorbereitung:
 29.04.2026: 16–18 Uhr (digital)
 26.08.2026: 16–18 Uhr (digital)

Blockphase in Berlin (22.09.2026 – 24.09.2026):
 22.09.2026 – Anreise nach Berlin– ab 15 Uhr Veranstaltung
 23.09.2026 – Exkursion in Berlin
 24.09.2026 – Exkursion in Berlin bis 15 Uhr – Abreise aus Berlin

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
_____________
Literaturhinweise:
 Die Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.


